
Sir Arthur Conan Doyle 

Arbeit ist nicht nur für die Würde der Menschen zentral, sondern 
erspart dem Staat beträchtliche Soziallasten – sagen die einen.  
Arbeit spiegelt eine langfristige Integrationsperspektive vor, die 
für viele gar nicht gegeben ist – sagen die anderen. Unabhängig 
von diesen Positionen zeigt sich, dass die bayerische Wirtschaft an 
vielen Stellen einen Arbeitskräftebedarf hat, der durch einheimi-
sche ArbeitnehmerInnen nicht gedeckt werden kann.

Wir wollen daher Vertreterinnen und Vertreter der bayerischen 
Politik und Arbeitsverwaltung befragen, wie sich die Arbeits-  
und Ausbildungseingliederung von Geflüchteten derzeit darstellt 
und wie sie sich weiter entwickeln wird. Nicht selten müssen 
Arbeitgeber und Geflüchtete bürokratische und politische Hin-
dernisse überwinden, die einen langen Atem benötigen und eine 
hohe Frustrationstoleranz erfordern. Wie können solche Hinder-
nisse abgebaut werden?

Aktueller Anlass für den Diskussionsabend sind das Fachkräfte-
einwanderungsgesetz und das Gesetz über Duldung bei Ausbil-
dung und Beschäftigung. Welche neuen Instrumente werden 
dadurch der Politik in die Hand gegeben? Welche Spielräume 
bleiben und wie sind sie zu nutzen? Inwieweit sind Geflüchtete 
überhaupt auf dem bayerischen Arbeitsmarkt integrierbar und 
welche Voraussetzungen müssen dafür gegeben sein? Stehen 
migrationspolitische Erwägungen eher gegen wirtschaftspoliti-
sche Interessen in diesem Feld oder lassen sie sich in Einklang 
bringen?

Vergleiche mit anderen Bundesländern und dem Nachbarland 
Österreich werden uns bei unserer Suche nach politischen Lösun-
gen im Feld der Arbeitsintegration weiterhelfen. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten, insbesondere Helfen-
de und Beteiligte in Asyl- und Integrationsfragen!

Dr. Ulrike Haerendel 
Evangelische Akademie Tutzing
Gabriele Dannert & Claudia Steinke 
Ökumenischer Unterstützerkreis Tutzing

ARBEIT IST DAS BESTE MITTEL 
GEGEN VERZWEIFLUNG.  

MONTAG, 13. MAI 2019
        

18.30 Uhr Einlass 

19.30 Uhr       Begrüßung 
  Dr. Ulrike Haerendel

         Arbeit für Geflüchtete?
        Stand der beruflichen Integration
  von Flüchtlingen in Bayern:  
  Was ist noch zu tun? 
  Input von Ralf Holtzwart
 
       Podiumsdiskussion mit:
       Rudi Anschober
  Gudrun Brendel-Fischer 
  Martin Hagen
  Alexandra Hiersemann
  Claudia Köhler
  Dr. Klaus-Peter Potthast
  
        Moderation: 
  Dr. Ulrike Haerendel

  anschließend: 
  Gespräche in den Salons

  

DISKUTANTEN

Rudolf Anschober 
Landesrat für Integration, Umwelt, Klima- und 
KonsumentInnenschutz in der oberösterreichi-
schen Landesregierung, Mitglied der Grünen, 
Linz 

Gudrun Brendel-Fischer 
Integrationsbeauftragte der Bayerischen Staats-
regierung, Mitglied des Bayerischen Landtags 
(CSU), Bayreuth

Martin Hagen 
Mitglied des Bayerischen Landtags, Fraktions-
vorsitzender der FDP, München
 
Alexandra Hiersemann 
Mitglied des Bayerischen Landtags, Sprecherin 
der SPD-Fraktion für Asyl- und Flüchtlingspoli-
tik, Erlangen/Erlangen-Höchstadt 

Ralf Holtzwart 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Regio-
naldirektion Bayern, Bundesagentur für Arbeit, 
Nürnberg 

Claudia Köhler 
Mitglied des Bayerischen Landtags, Haushalts-
politische Sprecherin der Grünen Fraktion, 
Gemeinderätin, ehrenamtl. Sozialreferentin und 
Mitglied im Asylhelferkreis in Unterhaching

Dr. Klaus-Peter Potthast 
Leiter der Abteilung Wirtschaftspolitik, Koor-
dination, Industrie im Bayerischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie, München



 VERANSTALTUNGSLEITUNG
Dr. Ulrike Haerendel, Studienleiterin für Soziales, Familie, 
Geschlechter- und Generationenfragen, Geschichte, Evangelische 
Akademie Tutzing

ORGANISATION & INFORMATION
 
Rita Niedermaier, Telefon: 08158 251-128, Telefax: 08158 99 64 
28. E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de, beantwortet Ihre 
Anfragen zu der Veranstaltung in der Zeit von Montag bis Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung. Dafür nutzen Sie bitte die 
Online-Anmeldung auf der Homepage oder die E-Mail der 
Tagungsorganisation.  
Anmeldeschluss ist der 10. Mai 2019.
 
Der Eintritt ist frei. 

Die Veranstaltung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchen-
steuermitteln finanziert.

Anreise
Für die Planung Ihrer Anreise nutzen Sie bitte das Portal  
Greenmobility auf unserer Homepage. 
Die Akademie verfügt nur über eine begrenzte Anzahl von Park- 
plätzen. Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln.

Bildnachweis: © auremar / AdobeStock.com
Veranstaltungsnummer: 0712019

Veranstaltungsort  
Evangelische Akademie Tutzing
Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

         facebook.com/EATutzing
         twitter.com/EATutzing

VORANKÜNDIGUNGEN
VOM LEBEN SCHREIBEN 
Tagung anlässlich der Verleihung des Marie Luise Kaschnitz-
Preises an Angelika Klüssendorf
Tutzing, 17. bis 19. Mai 2019

Seit 1984 verleiht die Evangelische Akademie Tutzing den Marie 
Luise Kaschnitz-Preis an deutschsprachige AutorInnen. Die Ta- 
gung beschäftigt sich mit dem preisgekrönten Werk und endet 
mit der feierlichen Preisverleihung.  

FEMINISMEN 4.0 
Tagung in Tutzing, 31. Mai bis 1. Juni 2019 

Die Digitalisierung wird weltweit als Möglichkeit und Schreck-
gespenst zugleich wahrgenommen. Wie greifen Feminismen diese 
globale Herausforderung auf? Eine transnationale Suche in Poli- 
tik, Wirtschaft, Kultur und Sprache

THEODOR FONTANE: EIN WEITES FELD
Tutzinger Salon, 4. Juni 2019, 19:30 Uhr

Im Live-Hörspiel „Ein weites Feld“ führen die beiden Schauspie-
ler Cornelia Bernoulli und Ernst Matthias Friedrich ohne akade- 
mischen Ernst, aber mit klugem Witz an Fontanes Romanpaare 
heran.

AUFBRÜCHE, UMBRÜCHE, AUSBLICKE: ZIVILGESELLSCHAFT IN DEUTSCHLAND
Tagung des Freundeskreises der Evangelischen Akademie  
Tutzing e.V.  / 14. bis 16. Juni 2019 

Die Geschichte der Bundesrepublik Deutschland ist auch eine 
Geschichte ihrer Zivilgesellschaft. Teil dieser ist der Freundeskreis 
der Akademie, gegründet im gleichen Jahr wie die Bundesrepu-
blik. Analyse und Reflexionen anlässlich des 70-jährigen Beste-
hens. Tagung und Mitgliederversammlung.  

AUS AKTUELLEM ANLASS

Arbeit  
für Geflüchtete  

13. Mai 2019 / 19:30 Uhr

Podiumsgespräch zum Stand und zu den 
Herausforderungen der beruflichen Integration


